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12. Familientag vom 04. Sept. 2016 
 

 
 

 
 

 

 

 
 
 
 
 

  

Alle Jahre wieder und mit grossem Elan wurde der Familientag in Frick vorbereitet und 
durchgeplant. Eine tolle Anzahl an den Spielen teilnehmende Contis konnten verzeichnet 
werden. Viele neue Gesichter (Clubmitglieder, aber auch nicht Clubmitglieder) waren 
gemeldet, was uns veranlasste wieder einmal Namensschildchen zu kreieren.  

Selbst das Wetter, das anfangs eher schlecht prognostiziert wurde, liess uns nicht im 
Stich. Wir blieben alle Trocken, erst beim Verabschieden der letzten Gäste kamen ein paar 
Regentropfen durch.  

Alles in Allem war es ein wirklich gelungener Anlass und alle waren zufrieden. Da wir 
wussten, dass ein Mitglied mit Gipsarm angemeldet war, wurde kurzerhand die 
Punkteverteilung beim Spiel CNTM – Contis Next Topmodel angepasst, damit auch jemand 
mit Gipsarm Punkte ergattern konnte. 

CNTM – Jorges High-Heel Training, ein 
Hindernislauf auf „Holzplatteaus“ wobei 
jedem die freie Entscheidung gewährt 
wurde mit oder ohne zu starten. Natürlich 
gab es mit den Platteaus eine gewisse 
Punktezahl mehr. DART mit Bällen / 
Pfeilen mit Klettverschluss. DAS 
VIERECK INS RUNDE ODER SO… war 
ein selbst zusammengebautes Billard bei 
dem vom Conti 4 Bälle in eine Vertiefung 
geschoben werden mussten. LASST DIE 
KORKEN KNALLEN forderte die Contis 
ganz ruhig zu sein, damit so viele Korken 
wie möglich auf dem Conti platziert 
werden konnten. WIKIPEDIA wurden 3 x 
Buchstaben gezogen, der Conti auf den 
Tisch geschickt und es musste ein Name, 
Stadt oder Land in der EU und ein 
Gemüse oder Frucht mit dem jeweiligen 
Buchstaben genannt werden. Es war für 
jeden Mensch und Conti etwas dabei, 
was er sicherlich gut konnte.  

Susanne Lauber vom KV-Frick hatte 
wieder einmal in der Küche gezaubert 
und uns ein tolles und sehr 
schmackhaftes Salat- und  Spaghetti-
Buffet zubereitet. Wir möchten hier dem 
KV-Frick ganz herzlich Danke sagen für 
die jährliche Bewirtung und 
Gastfreundschaft. 
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  Auch Imelda Angehrn hat sich wieder mit 
ihrem grandiosen Dessertbuffet übertroffen. 
Es ist immer wieder unglaublich wie sie all 
die feinen Desserts zaubert. Ich glaube ich 
darf sagen, es ist für uns alle immer wieder 
ein Highlight und eine grosse Vorfreude auf 
das Dessertbuffet. Nach wie vor ist das 
Dessert von Imelda für den Club gesponsert. 
Vielen Dank Imelda für deine unermüdliche 
Unterstützung an unseren Events. 
Natürlich möchte ich euch auch die Sieger 
des Familientages nicht verwehren. Da wir 
eine stattliche Anzahl an sehr jungen 
Hunden zu verzeichnen hatten, wurde 
kurzum in 2 Gruppen eingeteilt. Die Babys 
von 3-6 Monate und dann der Rest mit den 
grossen Contis. Bei den Babys gewann 
Caramba Bulldogs Rookie mit Marcel und 
Conny Wild-Morach 

 
 

und bei den grossen gewann die eigentlich 
heimliche Favoritin (weil sie ja sogar den 
Ausstellungsring ohne Hundeführer meistern 
würde) Fly vom Hause Boss mit Claudia 
Schwack.  
 
 

 

 
 

 
 
Da es für uns an einem solchen Event 
eigentlich keine Verlierer geben sollte 
sondern alle die Teilgenommen haben in 
unseren Augen Gewinner sind, werden wir 
keine Rangierung auflisten. Wir finden es 
einfach super, dass ihr alle mitgemacht und 
mit uns einen schönen Tag erlebt habt.  
Zum Schluss möchte ich mich auch noch 
ganz herzlich bei meinen Helfern vor Ort 
bedanken. Unsere Posteninhaber Thomas 
und Nicole Bruggisser, Doris Wirz (sie 
musste am meisten herumrennen) und 
besonders aber auch Sonja Krebser, die 
bereits im Vorfeld mir kräftig zur Seite stand 
und trotz Welpentummult zu Hause, am 
Familientag dabei war und fleissig 
mitgeholfen hat.  
 
OHNE  EURE  HILFE  WÄRE  ES  NICHT  

MÖGLICH  DIESEN  TAG  
DURCHZUFÜHREN ! 

 
 

Vielen tausend Dank 

Eure Nadja 
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Waldfondue vom 04. Dez. 2016 

  Ein kühler, aber wunderbarer Tag erwartete 
uns für unser Jahresabschluss-Samichlaus-
Fondue. Frühmorgens konnte noch die eigens 
für diesen Tag zubereitete Torte, inkl. 
Clublogo, von der Bäckerei-Confisserie 
Schwarz in Rupperswil abgeholt werden, 
wobei uns Herr Schwarz noch ca. 60 grosse 
Mailänderherzen schenkte, die tags zuvor 
nicht abgeholt wurden. Somit hatten wir nicht 
nur die exzellente Himbeer-Yoghurt-Torte 
zum Dessert, sondern auch ganz feine 
Mailänderliherzen.  

 

Es zeigte sich, dass wir eindeutig die richtige 
Wahl mit der Käserei Kaufmann aus Sirnach 
getroffen hatten. Die Fondues waren der 
absolute Hit (Champagner, Weisswein und 
Saurer-Most). Herr Kaufmann persönlich war 
vor Ort und betreute uns mit viel Humor und 
Höflichkeit. Am Schluss blieb nicht mehr viel 
übrig. 

Die Ausstattung mit der Schürze in der das 
Brot und ein kleines Glas Wein Platz hatte, 
sowie die lange Gabel amüsierte uns alle und 
das Fondue konnte uneingeschränkt 
genossen werden. Alles was man brauchte 
hatte man bei sich. Selbst der zum Apéro 
angebotene Glühwein war schnell leer-
getrunken.  
Die Stimmung war urgemütlich und durch den 
regen Wechsel jedes einzelnen an den 
Fonduepfannen hatte man die unter-
schiedlichsten Gespräche und Gesprächs-
partner. 
Danach ging es in den beheizten Raum um 
sich bei Kaffee/Tee und Kuchen aufzu-
wärmen. 

 
 
Den treuen Helfern an den Clubanlässen 
(Imelda, Sonja, Claudia, Nicole und Thomas) 
wurde nochmals ein kleines Dankeschön 
ausgesprochen.  
Auch am Schluss durften wir uns nicht über 
mangelnde helfende Hände beschweren. 
Einige packten spontan mit an und so war 
ruckzuck alles aufgeräumt und gereinigt, so 
dass wir zu vernünftiger Zeit zu Hause waren. 
Alles in allem ein rundum gelungener 
Jahresabschluss mit vielen glücklichen 
Gesichtern, die sich bereits jetzt schon auf 
das nächste Waldfondue freuen. 
Ich wünsche euch von Herzen eine wunder-
schöne und besinnliche Weihnachtszeit im 
Kreise eurer Familien. 

Nadja Kleiner 
Küttigen, 6.12.2016 
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Ausstellungen 2016  
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

18. Juni 2016 ¦ IHA/NHA Aarau ¦ Richter Herr Dr. Otto Schimpf, AT 
 
 

RÜDEN 
Jugendklasse    
  Pickwick Paljas, v1, CAC, Bes. Jonas Walde, 5000 Aarau 
Zwischenklasse 
            Pickwick Illos, v1, CAC, BOS, Bes. Imelda Angehrn, Gossau 
Offene Klasse 

 Avalon, v1. CAC, Bes. Jürg Bodemer, Heppenheim DE 
Champion Klasse –  
 Continentalspirit Avalon, v1, CAC, Bes. Doris Wirz, Dachsen 
 
 
 

HÜNDINNEN 
Welpenklasse      
 Swiss-Bulldog D-Jay - vielversprechend 1, Welpensieger Bes. Nadja Kleiner. Küttigen 
Jugendklasse   
 Pickwick  Reggae, Jugend-CAC, Jugendsieger, Bes. Imelda Angehrn, Gossau 
Zwischenklasse  
 Pickwick Niwa, v1, CAC, BOB,  Bes. Imelda Angehrn, Gossau 
Offene Klasse  
 Pickwick Viwa, v1, CAC, Bes. Nadja Kleiner. Küttigen 
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19. Juni 2016 ¦ IHA/NHA Aarau ¦ Richter Herr Dr. Otto Schimpf, AT 
 
 

RÜDEN 
Jugendklasse    
  Continentalspirit Eto’o, v1, CAC, Bes. Carmen Rappold+Pascal Schmid, Fällanden 
Zwischenklasse 
            Pickwick Illos, v1, CAC, BOB, Bes. Imelda Angehrn, Gossau 
Champion Klasse   
 Continentalspirit Avalon, v1, CAC, Bes. Doris Wirz, Dachsen 
 
 
 
 
 
 

HÜNDINNEN 
Welpenklasse      
 Caramba Bulldog Quinnie - vielversprechend 1, Welpensieger, Bes. Sonja Krebser, Zürich 
Jugendklasse   
 Pickwick  Reggae, Jugend-CAC, Jugendsieger, Bes. Imelda Angehrn, Gossau 
Zwischenklasse  
 Pickwick Niwa, v1, CAC,  Bes. Imelda Angehrn, Gossau 
Offene Klasse  
 Daisy D. Chantun da Muntogna, v1, CAC, BOS, Bes. Raffaele Di Monte, Villmergen 
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NATIONALE D’ELEVAGE DU CONTINENTAL BULLDOG 
10./11. September 2016 in Dompierre les Ormes/F 

 

  

Seit ihrer Anerkennung durch die Société 
Canine de France wird der Continental 
Bulldog durch den « Club Français du 
Bullmastiff et du Mastiff » (CFBM) betreut. 
Somit lag es nahe, dass den Contis im 
Rahmen von deren Jahressieger-
Ausstellung die Möglichkeit geboten wurde, 
ebenfalls ihre erste Jahressieger-
Ausstellung durchzuführen. Mit der 
Meldezahl von 35 Hunden war man mehr als 
zufrieden. Für die Organisation 
verantwortlich war Anne-Marie Class, die 
Präsidenten des CFBM. Die Verantwortung 
im Ring lag jedoch beim Vorstand des Conti-
Clubs. 
Die Ausstellung fand auf dem Sportplatz in 
Dompierre les Ormes statt, einer kleinen 
Gemeinde im malerischen Departement 
Saône-et-Loire im Burgund.  
Am Samstag fanden bei allen 3 Rassen 
Wesenstests und „Ankörungen“ statt. Der 
Ausstellungstag war dem Sonntag 
vorbehalten. 
Die Babyklassen waren sehr gut besetzt und 
zeigten insgesamt den erwünschten Typ im 
Kopf wie auch im Gebäude. Mit einer 
Ausnahme konnten allen „Kleinen“ die 
Höchstwertnote „vielversprechend“ gegeben 
werden.  
Best Baby wurde im Ausstich Max de la 
Queue du Grill (Pickwick Zagan/Pickwick 
Umea), ein rotbrauner, sehr rahmenschöner 
Rüde mit typvollem, gut eingeteiltem Kopf 
vor der ebenfalls äusserst aparten Hündin 
Molene de la Landerie (Pickwick 
Nelson/Pickwick Jeanne d’Arc), auch sie mit 
prima Kopftyp, Ausdruck und Gebäude. 
Bester der Jüngstenklasse wurde 
Margeta’s Albatros (Pickwick 
Jeeves/Margeta’s Kamilla), ein ebenfalls 
rotbrauner Rüde mit sehr gut eingeteiltem 
Kopf, dunklen Augen und prima Gebiss 
sowie einem ebenfalls gut aufgebauten 
Gebäude. 

Ihm gegenüber stand im Ausstich die 
rotbraune Hündin Pickwick Yadira 
(Pickwick Illos/Pickwick Fit Nessie) mit einer 
prima Gebäudeveranlagung, typvollem Kopf, 
der in der momentanen Wachstumsphase 
noch mit ein paar Falten zu viel versehen ist. 
Die Jugendklassen waren, sowohl bei den 
Rüden mit zwei Konkurrenten als auch bei 
den Hündinnen mit einer Konkurrentin, 
etwas unterbesetzt. In der momentanen 
Wachstumsphase konnte sich leider noch 
keiner dieser Teilnehmer in der höchsten 
„Liga“ bewegen. 
Unangefochten an die Spitze der Rüden 
setzte sich aus der offenen Klasse Pickwick 
Nelson (Pickwick Ecco/Pickwick Beauty 
Pur), ein toller Repräsentant der Rasse mit 
einem typvollen Kopf mit schönem Ausdruck 
und muskulösem Gebäude, das er beim 
Laufen voll zur Geltung bringen konnte. Er 
erhielt das CACS bei den Rüden, wurde 
Jahressieger und BOS. Das Res-CACS 
ging an Pickwick Zagan (Color Bulls Black 
Eyed Bono/Pickwick Bayla) mit typvollem 
Kopf, jedoch in der Front und im 
Schulterbereich noch etwas breitgestellt. 
Die Zwischenklasse bei den Hündinnen 
gewann die rotbraune Larissa Jivago de la 
Landerie (Pickwick Nelson/Pickwick 
Valinda), mit ausdrucksvollem, prima 
eingeteilten Kopf und ausgeglichenem 
Gebäude. Sie erhielt dann auch als beste 
Hündin das CACS und den Titel 
Jahressiegerin sowie am Ende der 
Konkurrenz das BOB. 
Hermione de la Landerie (Pickwick 
Nelson/Pickwick Jeanne d’Arc), eine 4-
jährige, goldgestromte Hündin, gewann die 
offene Klasse und erhielt das Res-CACS. 
Auch sie zeigt einen typischen, gut 
eingeteilten Kopf, könnte jedoch in der Front 
noch etwas geschlossener sein. 
Positiv fand ich, dass wir im Ehrenring - 
nebst zwei Pärchen in der Paarkonkurrenz- 
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  auch 3 Zuchtgruppen bestaunen konnten. Diese brillierten allesamt durch ihren ausgesprochen 
gut ersichtlichen Familientyp. Den Wettbewerb gewann die rotbraune Gruppe de la Landerie. 
Auf den zweiten Platz kam die gestromte Gruppe de la Queue du Grill und an dritter Stelle 
landete die gestromte Gruppe de la Landerie. 
Beide Nachzuchtgruppen der Rüden Pickwick Nelson und Pickwick Zagan wurden aufgrund 
der Homogenität mit „vorzüglich“ bewertet. 
Beim Erküren des schönsten Hundes dieser Ausstellung konnte sich unsere wunderschöne 
Conti-Dame im Ehrenring sehen lassen. Gegen zwei vorzügliche, aber doch um einige Nummern 
grössere Mastiffs und Bull-Mastiffs war sie aber chancenlos. 
Bedanken möchte ich mich bei den Organisatoren für die Einladung, allen Ausstellern für ihre 
Sportlichkeit sowie Anne Muller und ihrem Gatten für ihre tadellose und speditive Mitarbeit im 
Ring. 
Zum Schluss möchte ich noch anmerken, dass  - über alle Klassen hinweg betrachtet - wir bei 
vielen Hunden dem Conti, wie wir ihn uns laut Standard wünschen und mögen, doch sehr nahe 
kamen. Selbstverständlich gibt es immer noch Abweichungen in die eine oder andere Richtung 
wie beispielsweise zu starke Faltenbildung am Kopf oder einer noch zu „englischen“ Front oder 
mit zu schmalem, konisch wirkendem Fang im Verhältnis zum Oberkopf. Dies ist auch ein 
äusserst wichtiger Grund, die Zusammenarbeit länderübergreifend zu verstärken, um im Sinne 
der Rasse die Zielgerade zu erreichen. 

 
Ginette Hufschmid 
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  17. November 2016 ¦ IHA Genf ¦ Richter Frau Elisabeth Feuz, CH 
 
 

RÜDEN 
Jugendklasse    
  Continentalspirit Dakar, v1, CAC, Samir Iseini, Aarau 
Zwischenklasse 
            Pickwick Paljas, v1, CAC, BOS, Bes. Jonas Walde, Aarau 
Offene Klasse  
 Pickwick Qaddis, v1, CAC, Bes. Imelda Angehrn, Gossau 
 
 
 
 

HÜNDINNEN 
Jüngstklasse    
 Swiss-Bulldog D-Jay - vielversprechend 1, Welpensieger Bes. Nadja Kleiner. Küttigen 
Jugendklasse   
 Continentalspirit Duffy, Jugend-CAC, Jugendsieger, Bes. Frédérique Christen, Les PossesSurBex 
Zwischenklasse   
 Lyzzie D’alpha du Centaure, v1, CAC, Bes. Yohann Dosio, Ecrouves FR 
Offene Klasse  
 Daisy D. Chantun da Muntogna, v1, CAC, Bes. Raffaele Di Monte, Villmergen 
Champion Klasse   
 Fly vom Hause Bos, v1, CAC, BOB, Bes. Claudia Schwack, Killwangen 
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  18. November 2016 ¦ IHA Genf ¦ Richter Herr Dr. Martin König, CH 
 
 

RÜDEN 
Jugendklasse    
  Continentalspirit Dakar, sg1, Samir Iseini, Aarau 
Zwischenklasse 
            Pickwick Paljas, v1, CAC, Bes. Jonas Walde, Aarau 
Offene Klasse  
 Pickwick Qaddis, v1, CAC, Bes. Imelda Angehrn, Gossau 
Champion Klasse   
 Continentalspirit Avalon, v1, CAC, BOB, Bes. Doris Wirz, Dachsen 
 
 

HÜNDINNEN 
Jüngstklasse   
 Swiss-Bulldog D-Jay - vielversprechend 1, Welpensieger, Bes. Nadja Kleiner, Küttigen 
Jugendklasse   
 Continentalspirit Duffy, Jugend-CAC, Jugendsieger, Bes. Frédérique Christen, Les PossesSurBex 
Zwischenklasse   
 Pickwick  Reggae, Jugend-CAC, Jugendsieger, Bes. Imelda Angehrn, Gossau 
Offene Klasse  
 Daisy D. Chantun da Muntogna, v1, CAC, Bes. Raffaele Di Monte, Villmergen 
Champion Klasse   
 Pickwick Viwa, v1, CAC, BOS, Bes. Nadja Kleiner, Küttigen 
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19. November 2016 ¦ IHA Genf ¦ Richter Frau Desserne, FR 
 
 

RÜDEN 
Jugendklasse    
  Continentalspirit Dakar, sg1, Samir Iseini, Aarau 
Zwischenklasse 
            Pickwick Paljas, v1, CAC, Bes. Jonas Walde, Aarau 
Offene Klasse  
 Pickwick Qaddis, v1, CAC, Bes. Imelda Angehrn, Gossau 
Champion Klasse   
 Vom Kellergeist Beethoven, v1, CAC, BOS, Bes. Kathlen Fahrun, Prisannenwitz DE 
 
 
 

HÜNDINNEN 
Jugendklasse   
 Continentalspirit Duffy, Jugend-CAC, BOB, Jugendsieger, Bes. Frédérique Christen,  
 Les  PossesSurBex 
Zwischenklasse   
 Pickwick Kyra, v1, CAC, Bes. Dominique Huillot, Valensole FR 
Offene Klasse  
 Bertha Chantun da Muntogna, v1, CAC, Bes. Patricia Wehrli, Jona 
Champion Klasse   
 Fly vom Hause Bos, v1, CAC, BOS, Bes. Claudia Schwack, Killwangen 
 

 

 

 

 



Seite 11                                                                             CB‐News 2017                                               Ausgabe Nr. 34, 01.2017  
 

Körung 25.09.2016 Rohr / Aarau 
Resultate: angekört wurden 3 Rüden + 4 Hündinnen 
 

 
Pickwick Paljas   
Bes. Jonas Walde 
 
 
  

 
 
Pickwick Kajos  
Bes. Ruth Frei 
 
 
 

 
 
Pickwick Qaddis  
Bes. Imelda Angehrn 
 
 
 
 

 
Aurora  Contistar       
Bes. Doris Wirz / Betina Godoy 
 
 
 
 

 
Pickwick Reggae  
Bes. Imelda Angehrn 
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Pickwick Pretty Bellinda   
Bes. Imelda Angehrn 
 
 
 
 
 

 
Pickwick Niwa                    
Bes. Imelda Angehrn 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 

 

 



Seite 13                                                                             CB‐News 2017                                               Ausgabe Nr. 34, 01.2017  
 

Interessantes 
 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 

 

 

 

  

Ab 2017 gibt es keine schweizweit obligatorischen Hundekurse mehr 

 

Bern, 23.11.2016 - Das nationale Hundekurs-Obligatorium endet am 31. Dezember 2016. 
Nach dem Entscheid des Parlaments für die Abschaffung hat der Bundesrat an seiner 
Sitzung vom 23. November 2016 die Umsetzung beschlossen. Die Kantone können 
Hundekurse hingegen weiterhin vorschreiben. 

In der Sommer- und Herbstsession 2016 haben die Eidgenössischen Räte die Motion „Aufhebung 
des Obligatoriums für Hundekurse" angenommen. Die schweizweit obligatorische Ausbildung mit 
Sachkundenachweis (SKN) für Hundehalterinnen und -halter wurde 2008
eingeführt, dies ebenfalls aufgrund einer Motion. 

Für die Umsetzung des Parlamentsentscheids musste die Tierschutzverordnung angepasst 
werden. Die Änderungen treten per 1. Januar 2017 in Kraft. Ab dann gibt es auf nationaler Ebene 
keine obligatorischen SKN-Hundekurse mehr. Alle übrigen Tierschutzbestimmungen im Bereich 
der Hundehaltung gelten weiterhin, etwa zu Sozialkontakt, Bewegung, Unterkunft, Umgang, 
Verantwortlichkeiten und Meldepflichten. Zudem können die Kantone auch nach der Abschaffung 
des nationalen Obligatoriums Hundekurse vorschreiben. Diese basieren auf den kantonalen 
Hundegesetzen. 

Freiwillige Hundekurse sind sinnvoll 
Der Bundesrat erachtet freiwillige Hundekurse als sinnvoll, besonders für Personen, die zum 
ersten Mal einen Hund halten. Gemäss einer Evaluation ist die SKN-Ausbildung sowohl bei den 
kantonalen Veterinärbehörden als auch bei den Hundehalterinnen und -haltern auf ein 
überwiegend positives Echo gestossen. 

Adresse für Rückfragen 

Bundesamt für 
Lebensmittelsicherheit und 

Veterinärwesen (BLV)
Medienstelle 

Tel. 058 463 78 98
media@blv.admin.ch 



Seite 14                                                                             CB‐News 2017                                               Ausgabe Nr. 34, 01.2017  
 

Welches Schlafbedürfnis Hunde haben                         

 

 

 

  

Hundehalter unterschätzen oftmals, wie 
viel Schlaf und Erholung ihr vierbeiniger 
Begleiter benötigt. Gerade bei kleinen 
Energiebündeln, die sich beim Spielen 
und Spazieren austoben und kaum ein 
Ende finden, fällt der Gedanke an ein 
ausgeprägtes Schlafbedürfnis sehr 
schwer. Trotzdem sind Hunde  echte 
Schlafmützen. Genau wie Katzen – da 
sind sich die beiden Tierarten sehr 
ähnlich – benötigen auch Hunde einige 
Stunden Schlaf und Ruhe pro Tag, um 
dauerhaft gesund und vital bleiben zu 
können. Hundehalter, die sich mit dem  

individuellen Schlafbedürfnis ihres Hundes auseinandersetzen und die Ruhe entsprechend 
unterstützen, tun ihrem Tier hiermit zweifellos etwas Gutes. 

Wie viel Schlaf braucht der Hund? 
 

Es ist sicher erstaunlich zu hören, dass der durchschnittliche Hund im Erwachsenenalter zwischen 
17 und 20 Stunden Ruhe pro Tag braucht. Welpen, kranke Hunde und alte Tiere benötigen noch 
einmal mehr Erholung und kommen somit auf bis zu 22 Stunden täglich. Viele Hundehalter 
reagieren erschrocken, wenn sie solche Zahlen hören, denn der eigene Hund scheint bei Weitem 
nicht so viel zu ruhen, wie er eigentlich sollte. Grund zur Besorgnis besteht hier jedoch in der Regel 
nicht, denn zum gesamten Schlaf zählen auch die kurzen Nickerchen, die sich Hunde hin und 
wieder gönnen. Auch das Dösen in der Sonne oder eine ausgedehnte Streicheleinheit füllen die 
Energiespeicher wieder auf. Die meiste Zeit verbringt der schlafende Hund in einer leichten 
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  Hunde passen sich dem Rhythmus ihrer 
Familie äußerst gut an. Anders als Katzen, die 
sich zurückziehen wann immer sie es wollen, 
sind Hunde also durchaus gefährdet, sich zu 
überfordern und in einen Übermüdungs- 
zustand zu geraten. Zieht sich das Tier auf 
seinen Schlafplatz zurück oder liegt er dösend 
im Garten, braucht er seine Ruhe. Niemand 
sollte ihn dann stören oder wecken. Allein 
hierdurch verlängert sich die Schlafdauer 
immens und das Tier erholt sich besser. 
Vielen Hundehaltern sind besonders die 
Schlafphasen bekannt, in denen der Hund 
unruhig wirkt. Die Pfoten zucken leicht und es 
wirkt, als renne der Hund gerade im Traum 
über eine große Wiese. Manche 
Tiere bellen sogar im Schlaf. Dies ist 
vollkommen normal, denn auch der Hund 
verarbeitet seinen Alltag während der regen 
Schlafphasen. Es kann hierbei aber durchaus 
vorkommen, dass auch ein Hund einmal einen 
Alptraum hat und sich im Schlaf zu quälen 
scheint. Hundehalter, die das beobachten, 
dürfen ihren vierbeinigen Freund sanft 
wecken, um dem bösen Traum ein Ende zu 
bereiten. 
 
Wie der Hund mehr Ruhe bekommt 
Viele Hunde müssen sich zunächst daran 
gewöhnen, dass sie sich die Ruhe nehmen 
müssen, die sie zur Bewältigung ihres Alltags 
brauchen. Zu groß ist das Bedürfnis, immer an 
Ort und Stelle zu sein und dem menschlichen 
Treiben beizuwohnen. Dies jedoch kann zu 
Problemen führen, denn ein Hund ohne einen 
artgerechten Ruhe-Rhythmus kann zu 
Krankheiten neigen und leidet auf Dauer auch 
psychisch. Das Hauptproblem hierbei ist 
tatsächlich das Zusammenleben mit dem 
Menschen, denn Straßenhunde in Spanien 
oder Griechenland regulieren ihren Alltag 
deutlich besser und ruhen unabhängig von 
menschlichen Einflüssen auf eine für sie 
gesunde Art und Weise. Es gibt jedoch 
durchaus Chancen, dem Hund sein 
angeborenes Ruhebedürfnis in Erinnerung zu 
rufen. Bei manchen Rassen fällt dies recht 
leicht, während wieder andere wie 
beispielsweise Jack Russell Terrier 
oder Border Collies sehr auf ständige 
Bereitschaft bedacht sind. 

 
 
Ein übermüdeter Hund wird laut Foschung 
zunächst hyperaktiv und nervös, im weiteren 
Verlauf reagiert er sehr unkonzentriert und 
hat motorische Auffälligkeiten und am 
Schluss sinkt seine Reizschwelle auf ein 
unangenehmes Minimum. Reagiert der 
Halter hierauf nicht und bleibt der Hund 
weiterhin zu lange wach und in Bewegung, 
so wird er krank. Wer also das Gefühl hat, 
seinen Hund plötzlich kaum mehr wieder zu 
erkennen, sollte auch das Ruhebedürfnis im 
Auge behalten. 
Damit der Hund durch ausreichend Ruhe 
seinen sprichwörtlichen Seelenfrieden 
finden kann, braucht er also die Hilfe seines 
Halters. Die Verarbeitung der Erlebnisse, 
die Entspannung der Muskeln und das 
Auffüllen der Energiespeicher können erst 
dann so erfolgen, dass es dem Hund dabei 
wirklich gut geht. Der Hundehalter muss 
hierfür jedoch nicht viel tun. Es ist wichtig, 
dass in der Familie Rituale eingeführt 
werden, bei denen auch der Hund eine 
Rolle spielt. Bei geruhsamen Stunden 
sollten sich Herrchen und Hund ganz der 
Erholung widmen und äußere Reize auf ein 
Mindestmaß reduzieren. Allzu nervösen 
Hunden hilft es, wenn sie sich gemeinsam 
mit ihrem Herrchen hinlegen und 
entspannen können. Hiermit signalisiert der 
Halter seinem Tier, dass es vollkommen in 
Ordnung ist, Ruhe einkehren zu lassen. 
Kuschelstunden und absichtlich 
herbeigeführte Nickerchen tun letztlich 
beiden Parteien gut.                 www.Hund.info 



Seite 16                                                                             CB‐News 2017                                               Ausgabe Nr. 34, 01.2017  
 

  Aktuelles aus dem Club 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

               

 

 

  

Ein HERZLICHES DANKESCHÖN 

für all die grosszügigen Spenden 
 

 - S. Hoog Riehen 
 - I. Fleig Zürich 
 - S. und Chr. Brändle Sugiez 
 - R. und D. Perrin Mont-la-Ville 
 - P. und R. Öttking D-Lübeck 
 - U. Schelbli F-Fillinges 
 - F. Luchsinger Einsiedeln (Spende für  
   Klubschau) 
 - A. Ernst Engelberg  
 - S. Krebser Zürich 
 - N. Kleiner Küttigen 
  - I. Angehrn  Gossau 

EIN HERZLICHES WILLKOMMEN 
- Hertle Maria, D – 48653 Coesfeld 
- Schärer Sandra + Philipp, 4917 Melchnau 
- Weber Sandra, 9525 Lenggwil 
- Mössmer Regina + Michael, 6811 Göfis 
- Meier Marco, 5606 Dintikon 
- Christen Frédérique, 1880 Les Posses 
- Mazac Alina, A – 2275 Bernhardstal 
- Farthofer Thomas, A – 2275 Bernhardstal 
- Werner Florian, 5405 Dättwil 
- Instorre Giuseppe, 4652 Winznau 
- Schönenberger Melanie, 4652 Winznau 
- Hartmann Franz Josef Alexander, 6365 Kehrsiten Dorf 
- Hartmann Dean Alexander, 6365 Kehrsiten Dorf 
- Hartmann Nathalie + Yves, 6365 Kehrsiten Dorf 
- Studer Michael, 8142 Uitikon 
- Portmann Petra, 3400 Burgdorf 
- Martignetti Sabrina, 4617 Gunzgen 
- Longhi Jennifer, 4410 Liestal 
- Balmer Sascha, 4410 Liestal 
- Frei Ruth, 6287 Aesch 
- Bescker Mario, 6153 Ufhusen 
- Frehner Christoph, 5756 Unterkulm 
- Burgener Kathrin, 5726 Unterkulm 
- Bonadurer Gina + Walter, 8165 Oberweningen 
- Schubiger Peter, 8483 Kollbrunn 
- Fehr Regina, 8483 Kollbrunn 
- Isler Petra, 5610 Wohlen 
- Gautschi Roger, 5610 Wohlen 

 

 Wir Gratulieren 
 Doris Bosshard aus Netstal für die 
  bestandene Schulbegleithunde Prüfung 
  in Solothurn. 

 
 PICKWICK RASPUTIN   geb. 26.04.15 
 

      
   

      
 

 Unser Club bis heute 
  319 Mitglieder 
      9 Züchter 

 

 Wir Gratulieren 
 Mona Tobler aus Andwil für die  bestandene 
  Begleithund 1  Prüfung mit AKZ  
  in Kreuzlingen 

 
 BULLDOG-BOGEYS IDEFIX ICA   
  geb. 24.10.13 
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  Aus der Zuchtkommission 

 

Wir haben ein sehr erfolgreiches Conti-Zuchtjahr hinter uns. Gesamthaft sind bei unseren 
Züchtern in 18 Würfen 136 Welpen gross gezogen worden. Das gibt den sagenhaft hohen 
Welpendurchschnitt pro Wurf von 7,55 Babys. Es sind 64 Rüden und 72 Hündinnen. Die 
grösseren haben alle schon ihren Lebensplatz gefunden. Die Jüngeren aus den November 
Würfen sind noch bei ihren Züchtern. Viele von ihnen sind aber bereits ausgesucht und 
reserviert. Bestimmt finden auch alle anderen ein liebevolles Zuhause. Die Nachfrage und 
Beliebtheit unserer Conti steigt von Jahr zu Jahr. Das zeigt doch, dass wir mit unseren 
Bestrebungen auf dem richtigen Weg sind. Aber es ist für uns Züchter dennoch 
ausserordentlich wichtig, die Welpen nur in vertrauenswürdige Hände ab zu geben und den 
zukünftigen Besitzern viele Fragen zu stellen; denn nicht jeder der einen Conti möchte ist auch 
der richtige Besitzer. Der gute Ruf einer Rasse ist schnell verdorben und den dürfen wir Züchter 
auf keinen Fall auf’s Spiel setzen. Natürlich können wir uns in den Interessenten täuschen und 
sie können uns erzählen was sie wollen aber mit der Zeit, lernt man vorsichtig zu sein und lieber 
einmal nein zu sagen als später sich Vorwürfe machen zu müssen. 

Wir haben in der Kommission eine tolle Zusammenarbeit und beschäftigten uns an den letzten 
beiden Sitzungen hauptsächlich damit, wie wir die Wesensbeurteilungen für unsere Rasse und 
unsere Besitzer noch angenehmer, interessanter, hundegerechter ….. und, und ..gestalten 
könnten. Wir haben neue Tabellen und Fragebögen geplant und erarbeitet – also hauptsächlich 
Ginette „danke vielmals dafür“ – und in alle Bereiche unsere Erfahrungen der früheren Anlässe 
einfliessen lassen. Es scheint uns wichtig, die Beschlüsse und Beurteilungen dem anwesenden 
Publikum näher zu bringen; denn auf diese Helfer sind wir sehr angewiesen. 

Ich danke allen Contifreunden herzlich, die zur Mithilfe an diesen Kör-Tagen angetreten sind. 
Zusammen haben wir wirklich unterhaltsame, nette Stunden verbracht. In den Dank 
einschliessen möchte ich auch die „Küchenteams“ von Allschwil und Rohr, die uns freundlich 
und zuvorkommend kulinarisch verwöhnt haben.  

      

 

 

 

  

  Die ZuKo Präsidentin:  Imelda Angehrn. 
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CONTINENTAL-BULLDOG ZÜCHTER IN DER SCHWEIZ 

 
 
 
 
 

PICKWICK-BULLDOGS   
Imelda Angehrn 
 
Lärchensteig 16 
CH-9200 Gossau 
www.pickwick-bulldogs.ch 
 

 

BAREGG-BULLS  
Jenny Costa 
 
 
CH-5405 Dättwil 
www.baregg-bulls.ch 
 

 

CONTINENTAL SPIRIT        
Sonja Krebser 
 
Loorenrank 22 
CH-8053 Zürich 
www.continentalspirit.com 
 

 

DI MONTE-BULLDOGS        
Raffaele & Anna Di Monte 
 
Südweg 1 
CH-5612 Villmergen 
www.dimonte-bulldogs.ch 
 

 

MYILUSION                   
Doris Wirz & Betina Godoy 
 
Gartenstrasse 1 
CH-8447 Dachsen 
www.myilusion.ch 
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  Vorstand 
 
Präsident / Webadmin 
THOMAS TSCHANZ 
 

Präsidentin Zuchtkommision / Vizepräsidentin 
IMELDA ANGEHRN 
 
Sekretariat / Pressestelle 
NADJA KLEINER 
 
Kassierin 
DANIELA DENNLER 
 
Gesundheits-Datenbank / Clubshop 
SANDRA STREBEL 
 
Protokollführer 
PHILLIP MANGER 
 
Kommunikation 
RAFFAELE DI MONTE 

Zuchtkommission 
 

Präsidentin Zuchtkommision / Vizepräsidentin 
IMELDA ANGEHRN 
 
Sekretariat 
AGNES ERNST 
 
Mitglied 
GINETTE HUFSCHMID 
 
Mitglied 
SONJA KREBSER 
 
Mitglied / Wesensrichter 
MICHAEL PATSCHEIDER 
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Wichtige Daten 2017 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

         

          

 

 

 

 

 

   

CLUBANLÄSSE 
 
12. Ordentliche GV des CBCS 
Datum: 26.02.2017 
Ort: Gasthof Schützen Aarau 

 
Contitrainingstag beim Boxerclub Rohr 
Datum: 06.05.2017 
Ort: Übungsplatz der OG Aargau des SBC, Rohr  

 
12. Klubschau 2017 
Datum: 28.05.2017 ¦ Richter Herr Laurent Pichard
Ort: Salzhaus bei Wangen an der Aare 

 
 
13. Familientag 2017 
Datum: 03.09.2017 
Ort: Übungsgelände Kynologischer Verein Fricktal 

 
Waldfondue 
Datum: - 
Ort: Pfadiheim in Dübendorf 

 

HUNDEAUSSTELLUNGEN  
 
NHA Aaurau, Pferderennbahn Aarau  
Datum: 24. + 25.06.2017 
. 
 
IHA Kreuzlingen 
Datum: 05. + 06.08.2017 
. 

 
IHA Genf  
Datum: 17. + 18.+ 19.11.2017 
- 

CBCS-Körungen 
 

1. Körung CBCS 2017 
Datum: 25.03.2017 
Clubgelände SBC OG - Allschwil / Basel 
 
2. Körung CBCS 2017 
Datum: - 
Clubgelände SBC OG – Rohr / Aarau  
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